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    Aus dem Gemeinderat      

 
Foto: Andreas Ackermann 

 

Allgemeine Verwaltung/Finanzen/Soziales  

Gemeindeversammlung vom 25. Juni 2025 

Die diesjährige Rechnungs-Gemeindeversammlung findet 
am  

Mittwoch, 25. Juni 2025, 19.30 Uhr, im Cafi der 
Bildungsstätte statt. 

Die Stimmberechtigten werden die Broschüre mit der 
Traktandenliste am 10. Juni 2025 erhalten.  

Jahresrechnung 2024 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst in der Erfolgsrechnung 
mit einem Gesamtaufwand von Fr. 1'681'412.84 und einem 
Gesamtertrag von Fr. 1'940'726.36 mit einem Ertrags-
überschuss von Fr. 259'313.52. Der Besserabschluss macht 
die Summe von Fr. 303'237.52 aus.  

Zu diesem positiven Ergebnis haben verschiedene Faktoren 
beigetragen. Einmalige Steuereinkünfte bei Natürlichen 
Personen und durch die rege Bautätigkeit die Bau-
bewilligungsgebühren. Im Weiteren konnten die Homepage 
günstiger erstellt werden.  

In anderen Bereichen sind aber trotzdem höhere Kosten 
angefallen. Der Beitrag an die Spitexorganisation liegt 
deutlich über Budget sowie die Beiträge an die Langzeit-
pflege. Zudem sind die Beiträge für die individuelle 
Prämienverbilligung weiter angestiegen.  

Im Jahr 2024 haben keine Investitionen stattgefunden, 
lediglich Planungskosten bei der Druckerhöhungsanlage sind 
zu verbuchen. 

 

Spielgruppenbeitrag auch für Kinder ohne 
Sprachförderbedarf 

Durch das im Sommer 2024 eingeführte selektive 
Obligatorium vorschulischer Sprachförderung (SOVS) 
werden Kinder mit Sprachförderbedarf zum Besuch von 
Spielgruppen, Kitas oder Tagesfamilien verpflichtet. Der 
Besuch eines Angebots erfolgt während eines Jahres vor 
Kindergarteneintritt und umfasst vier bis sechs Stunden pro 
Woche. Die Kosten werden vollumfänglich vom Kanton 
finanziert. 

Familien, deren Kinder keinen Sprachförderbedarf 
aufweisen, müssen den Spielgruppenbesuch bislang selbst 
finanzieren.  

Die Stadt Amriswil und die Gemeinde Hefenhofen haben 
beschlossen, allen Familien ein Jahr vor Kindergarteneintritt 
ebenfalls einen Spielgruppenbesuch von zwei Stunden pro 
Woche zu finanzieren.  

Der Gemeinderat Sommeri hat deshalb beschlossen, die 
Unterstützung auch den Familien in Sommeri ohne 
Sprachförderbedarf anzubieten (vorerst für ein Jahr). 

Die aktuellen Zahlen zeigen, dass für das kommende 
Schuljahr 2025/26 12 Kinder aus Sommeri keinen 
Sprachförderbedarf aufweisen.  

Den Familien steht es frei, ob sie ihr Kind für die Spielgruppe 
anmelden möchten. Würden sich alle Familien für einen 
Spielgruppenbesuch entscheiden, entstünden für die 
Gemeinde Sommeri Kosten in Höhe von rund 8'100 Franken. 
Jene Familien, die sich für ein teureres Angebot (als die 
budgetierten 680 Franken) entscheiden, müssen für die 
entstehende Differenz selbst aufkommen. Abgerechnet wird 
direkt über die Spielgruppen. Diese wiederum rechnen dann 
mit der Gemeindeverwaltung ab. 

 

Strassen/Verkehr/Volkswirtschaft 

24.05.2025 Teilsperrung Kantonsstrasse nach 
Amriswil 

Am 24. Mai 2025 von 09.30 bis 18.00 wird die Kantonsstrasse 
K131, Amriswil – Sommeri anlässlich Tag der offenen Tür (55 
Jahre) Krattiger Holzbau AG Teilgesperrt zum einseitigen 
Parkieren auf der Kantonsstrasse Höhe Alpstein. Der Verkehr 
wird in Richtung Sommeri als Einbahnstrasse und ab Höhe 
Grünau mit Einfahrt verboten, Umleitung über Niederaach 
und weiter über Radmühlestrasse geführt.  

Der Rad- und Fussweg bleibt frei. 
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Bau/Umwelt/Versorgung  

Öffentliche Auflage Gewässerraumausscheidung 
vom 16.05.2025 bis 04.06.2025 

Politische Gemeinde Sommeri 
 

Öffentliche Auflage 
 

Gestützt auf § 34 des kantonalen Gesetzes über den 
Wasserbau und den Schutz vor gravitativen Naturgefahren 
(WBSNG) erfolgt gemäss Beschluss des Gemeinderates vom 
03.04.2025 folgende öffentliche Auflage: 
 

Gewässerraumlinien und Gewässerraumverzicht an den 
Fliessgewässern im Gemeindegebiet Sommeri 
 

Frist und Ort: 
Die Auflage findet vom Freitag, 16. Mai bis Mittwoch, 04. 
Juni 2025 in der Gemeindeverwaltung Sommeri, 
Hauptstrasse 33, 8580 Sommeri (während den 
Schalteröffnungszeiten) statt. Zusätzlich sind sämtliche 
Unterlagen während der Auflagefrist auf der Homepage 
der Gemeinde www.sommeri.ch aufgeschaltet.  
 

Rechtsmittel: 
Wer durch die aufgelegten Pläne oder die zugehörigen 
Vorschriften berührt ist und ein schutzwürdiges Interesse 
hat, kann während der Auflagefrist schriftlich und begründet 
Einsprache erheben. 
Einsprachen sind an den Gemeinderat Sommeri, 
Hauptstrasse 33, 8580 Sommeri zu richten. 
                Gemeinderat Sommeri 

 

Vernehmlassung Kantonaler Richtplan 

Die Teilrevision des Kantonalen Richtplans 2024/2025 
erfordert auch eine Änderung des Planungs- und 
Baugesetzes (PBG; RB 700) und des Gesetzes über Strassen 
und Wege (StrWG; RB 725.1). Die Ergebnisse liegen zur 
Vernehmlassung vor und werden öffentlich bekannt 
gemacht: 

 Kantonaler Richtplan, Teilrevision 2024/2025 
(Entwurf März 2025) 

 Entwurf für eine Änderung des Planungs- und 
Baugesetzes (PBG; RB 700) und des Gesetzes über 
Strassen und Wege (StrWG; RB 725.1)  

Zwischen der Teilrevision des Kantonalen Richtplans 
2024/2025 und den beiden Gesetzesanpassungen besteht 
ein enger Sachzusammenhang. Gestützt auf Artikel 4 des 
Bundesgesetzes über die Raumplanung (RPG; SR 700) und § 
28 des Planungs- und Baugesetzes (PBG; RB 700) wird der 
Richtplanentwurf (Stand: März 2025) öffentlich bekannt 
gemacht. Parallel dazu wird der Entwurf mit den beiden 
Gesetzesanpassungen in die verwaltungsexterne 
Vernehmlassung gegeben. 

Auflageort: Amt für Raumentwicklung, Verwaltungsgebäude 
Promenade, 8510 Frauenfeld 

Dauer der Auflage: 12. Mai bis 6. September 2025 

Zeiten: Montag bis Freitag, 07:45 bis 11:45 und 13:15 bis 
17:00 Uhr 

Die beiden Entwurfsvorlagen können auch im Internet 
eingesehen werden: 

https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/teilrevision-
kantonaler-richtplan-2024-2025 

https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/revision-pbg-und-
strwg 

Die Vernehmlassungsverfahren werden mit dem Online-Tool 
"e-Vernehmlassungen" durchgeführt. Damit kann die 
Stellungnahme papierlos, einfach und auf Wunsch 
gemeinsam im Team erfasst und übermittelt werden. Die 
digitale Erfassung erleichtert nicht nur die Teilnahme am 
Mitwirkungsverfahren, sondern trägt auch zu einer 
effizienten Auswertung der eingereichten Stellungnahmen 
bei. Weitere Informationen dazu finden Sie ebenfalls im 
Internet (vgl. oben). Alle sind eingeladen, sich innerhalb der 
Auflagefrist zu den beiden Entwurfsvorlagen zu äussern. 
Bitte benützen Sie für Ihre Stellungnahmen das Online Tool 
"e-Vernehmlassungen". Stellungnahmen, die nicht im Online 
Tool "e-Vernehmlassungen" erfasst werden, sind zu richten 
an: Kanton Thurgau, Amt für Raumentwicklung, 
Verwaltungsgebäude Promenade, 8510 Frauenfeld. 

Die direkten Verlinkungen und Unterlagen finden Sie 
ebenfalls auf der Startseite www.sommeri.ch unter 
aktuelles. 

    Gemeindeverwaltung     

Allgemeine Verwaltung/Finanzen/Soziales  

Spezielle Öffnungszeiten an Auffahrt & Pfingsten 

Auffahrt: 
Donnerstag,  29. Mai  ganzen Tag geschlossen 
Freitag,  30. Mai  ganzen Tag geschlossen 

Pfingstmontag: 
Montag,  09. Juni  ganzen Tag geschlossen 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen schöne 
Feiertage.  

Steueramt  

Mitte April haben Sie die provisorische Rechnung für die 
Steuern 2025 erhalten. Diese wird aufgrund des am 
31.12.2024 vorhandenen steuerbaren Einkommen und 
Vermögen des Jahres 2024 ausgestellt. Erwarten Sie für das 
Jahr 2025 infolge von Veränderungen beim Einkommen oder 
Vermögen eine höhere oder tiefere provisorische 
Steuerrechnung (z.B. bei Pensionierung, Aufgabe bzw. 
Aufnahme Erwerbstätigkeit, Lehrende, Änderung 
Beschäftigungsgrad, etc.)? Nutzen Sie unseren eService über 
unsere Homepage www.sommeri.ch, Sie erhalten einen 
direkten Einblick in Ihr Steuerkonto, können 
Einzahlungsscheine generieren, Zahlungsvereinbarungen 

http://www.sommeri.ch/
https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/teilrevision-kantonaler-richtplan-2024-2025
https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/teilrevision-kantonaler-richtplan-2024-2025
https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/revision-pbg-und-strwg
https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/revision-pbg-und-strwg
http://www.sommeri.ch/
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abschliessen, Raten-Abonnemente erfassen, Auszahlungs-
konto ändern oder Ihre Steuerfaktoren anpassen. 

Steueramt 

 

Strassen/Verkehr/Volkswirtschaft 

Schneiden von Hecken, Sträuchern und Bäumen  

Die Liegenschaftsbesitzer werden gebeten, ihre Hecken, 
Bäume und Sträucher so unter Schnitt zu halten, dass sie 

nicht in den 
Strassen- oder Wegraum ragen. Besonders bei 
Einmündungen und Kreuzungen ist aus Sicherheitsgründen 
darauf zu achten, dass die Übersicht gewährleistet ist. Im 
Sichtzonenbereich bei Zufahrten aus Privatliegenschaften, 
bei Strasseneinmündungen und Strassenkreuzungen beträgt 
deshalb die Maximalhöhe von Pflanzen und Kulturen 80 cm 
(ab Strassenhöhe). Ein Merkblatt kann auf der 
Gemeindeverwaltung bezogen werden. Mit der 
Durchführung der nötigen Arbeiten leisten Sie einen 
wesentlichen Beitrag zur Verkehrssicherheit und erleichtern 
auch die Strassenunterhaltsarbeiten. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis und Ihre Mithilfe.  

Ab August wird das Zurückschneiden auf Kosten der 
Grundeigentümer nötigenfalls durch die Gemeinde 
veranlasst.  

Grüngut können Sie direkt bei der Sammelstelle in Hefen-
hofen abgeben oder der Grüngutsammlung (nächste 
Sammlungen 26. Mai, 10. oder 23. Juni 2025) mitgeben. 
Bitte vergessen Sie nicht, dass diese Sammlung 
gebührenpflichtig ist. Entsprechende Grüngutmarken 
können auf der Gemeinde bezogen werden.   

Gemeinde Sommeri 

 

Gesundheit/Kultur&Freizeit/Bestattungswesen  

Coop Gemeindeduell 2025 

Unsere Bevölkerung scheint auch dieses Jahr 
wieder mit vollem Elan am Coop Gemeinde 
Duell dabei zu sein. Stand 13.5.25 wurden 
bereits wieder mehr als 68'000 
Bewegungsminuten gesammelt. Dies bedeutet 
den momentanen 25. Zwischenrang.  

Es gilt weiterhin jede Minute für unsere 
Gemeinde zu sammeln. Es stehen weitere tolle 
Anlässe bevor! 

 

    Infos aus der Schule     

Musik vereint Sommeri 

Unter diesem Motto verbrachten die Schülerinnen und 
Schüler von Sommeri eine Projektwoche ganz im Sinne der 
Musik. In verschiedenen Workshops der Lehrpersonen 
wurden Instrumente wie Regenrohre oder Trommeln 
hergestellt, ein Podcast aufgenommen und eine 
Musikzeitung geschrieben, Noten genäht für die 
Schulhausdekoration oder mit Handlettering gestaltet, 
Hörmemories gebastelt, getanzt, getrommelt und vor allem 
viel gesungen.  

Die Gesangsproben für die fünf Lieder, die mit dem 

Musikverein Sommeri zusammen gesungen wurden, 
starteten bereits im Februar und konnten mit jeder Probe 
besser und besser dargeboten werden. Der Höhepunkt, bzw. 
die Höhepunkte, waren 
die drei Konzertabende 
als Abschluss der 
Projektwoche. Am 
Donnerstagabend fand 
die offene Hauptprobe 
statt und liess viel für 
die beiden «grossen» 
Abende am Freitag und 
Samstag versprechen. 
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Die Halle war zweimal gut gefüllt und wir durften zusammen 
mit dem Musikverein unsere Stücke zum Besten geben.  

Ein grosses Dankeschön geht an den Musikverein unter der 
Leitung von Reto Meier. Anlässe dieser Art sind für die 
Schülerinnen und Schüler ein vermutlich einmaliges Erlebnis 
in ihrer Schulkarriere und bleiben in bester Erinnerung.  

Ohne eine Projektgruppe auf der Seite der Lehrpersonen 
geht so eine Projektwoche ebenfalls nicht über die Bühne. 
Vielen Dank Carmen Gubler, Rahel Sundin, Michelle Kleindl 
und Jolanda Frei fürs Organisieren, Überlegen und 
Vordenken.  

    Verschiedenes     

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von 
Sommeri, 

Jubiläum - Rudolf Spielplatz AG 
Die Freude am Bau einer Spielanlage im eigenen 
Garten bewog Ruedi Grimm diese Tätigkeit 
geschäftlich weiter zu verfolgen. Ein erster 
Spielturm konnte im Jahr 2000 verkauft werden 
der heute noch genutzt wird. 
Qualität, Nachhaltigkeit und viel Spielwert für 
die Kinder waren uns von Anfang an wichtig, Die 
Spielgeräte wurden in der Anfangszeit 
vorwiegend aus unbehandelter Berglärche 
konstruiert ab 2010 aus krummgewachsenem 
Robinienrundholz.  
Diese neuartigen Spielanlagen mit ihrer 
natürlichen Erscheinung und den kreativen 
Kletter – und Balanciermöglichkeiten hatten schnell Erfolg. Zuerst in Landschlacht, später in Dozwil und seit 2019 in 
Sommeri konnte das Geschäft stetig ausgebaut werden. 
Wir freuen uns dieses Jahr das 25-jährige Geschäftsjubiläum zu feiern. Feiern Sie mit uns.  
Herzlich laden wir Sie ein am Samstag 28. Juni unser Betriebsgebäude im Brühl 2 zu besichtigen und einen Einblick in 
unsere Tätigkeit zu erhalten.  
Von 11-15 Uhr gibt es Festwirtschaft mit Würsten und Schnitzelbrot vom Grill zum Erwerben.  
Kinder können sich in einem Gumpischloss vergnügen. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Ruedi Grimm & Jonas Gafner 
 

Drei Jahrzehnte, zwei Abschiede, eine Steuer 

An der Jahresversammlung des Hauseigentümerverbands 
(HEV) Region Amriswil wurden zwei langjährige 
Vorstandsmitglieder verabschiedet. Im Anschluss 
diskutierten Befürworter und Gegner die Abschaffung der 
Liegenschaftensteuer. 

30 Jahre lang engagierte 
sich Lorenz Signer im 
Vorstand des HEV 
Region Amriswil – lange 
Zeit davon als Vizepräsident. An der Jahresversammlung im 
Kulturforum Amriswil wurde er von Präsident Jörg 
Luterbacher und Protokollführer Peter Brühlmann mit 
grossem Dank verabschiedet. «Du warst ein Teamplayer und 
hast dein enormes Wissen im Liegenschaften-Bereich gerne 
mit uns und den Mitgliedern geteilt», sagte Brühlmann. Er 
bedankte sich genauso bei Doris Sallmann, die 14 Jahre lang 
als Organisatorin von Mitgliederanlässen im Vorstand 
mitgewirkt hatte. Die Aufgaben der beiden werden bis auf 

Weiteres unter den wiedergewählten Vorstandsmitgliedern 
Jörg Luterbacher, Theo Dürig, Peter Brühlmann, Caterina 
Contartese, Elke Huldi, Dean Kradolfer und Daniel 
Zimmermann aufgeteilt. 

Die 65 anwesenden Mitglieder segneten die weiteren 
Traktanden – darunter die Jahresrechnung 2024 – jeweils 
einstimmig ab. So konnte Jörg Luterbacher frühzeitig zum 
zweiten Teil des Abends überleiten: Im Rahmen eines 
öffentlichen Podiums diskutierten Mathias Tschanen, 
Präsident des Thurgauischen Baumeister-Verbands und 
Lukas Auer, Präsident des Thurgauer Gewerkschaftsbunds 
die Abschaffung der Liegenschaftensteuer. Das Thurgauer 
Stimmvolk stimmt am 18. Mai darüber ab: «Es ist höchste 
Zeit, die Steuer abzuschaffen. Sie stellt mit der 
Vermögenssteuer eine Doppelbesteuerung dar und damit 
einen Fehler im Steuersystem», betonte Mathias Tschanen. 
Lukas Auer entgegnete: «Was werden die Gemeinden 
machen, um das Geld wieder hereinzuholen? Sie werden die 
Steuern für die Allgemeinheit erhöhen oder Leistungen 
abbauen.» Das mache ihm Angst. 
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Dieses Argument liess Tschanen nicht gelten: Kanton und 
Gemeinden klagten zwar über finanzielle Schwierigkeiten. 
Aktuell würden viele von ihnen aber wesentlich bessere 
Abschlüsse präsentieren als befürchtet. Zudem würde die 
Abschaffung der Liegenschaftensteuer erst 2029 in Kraft 
treten. «Es bleibt also genug Zeit, um sich darauf 
vorzubereiten.» Lukas Auer wies im Gespräch mit Moderator 
Manuel Nagel darauf hin, dass ein Drittel der Einnahmen aus 
der Liegenschaftensteuer von ausserhalb des Kantons in den 
Thurgau fliesse – beispielsweise über Pensionskassen, die 
hier in Liegenschaften investierten. Tschanen betonte, 
Kanton und Gemeinden hätten nicht ein Einnahmen-, 
sondern ein Ausgabenproblem. In der abschliessenden 
offenen Diskussionsrunde wurde an die Solidarität 
appelliert, die aber nicht überstrapaziert werden dürfe. 

 

29.05.2025 Schnellster Sommerer/ UBS Kids Cup 

  

 

 

Spitex 

 

Weltklasse am See 

Diese Spitzensportlerinnen und –Sportler können sie 
hautnah während spannenden Wettkämpfen verfolgen. 

Unsere Gemeinde unterstützt diese Wettkämpfe, 
eingebunden in die Regio Oberthurgau 

Rund 130 Athletinnen und Athleten der absoluten 
Weltklasse in der Rollstuhl-Leichtathletik treffen sich am 
Auffahrtstag, 29. Mai und am darauf folgenden 
Wochenende, 31. Mai + 01. Juni 2025 in Arbon. Mit dabei 
unsere Thurgauer Ausnahmekönner Catherine Debrunner 
und Marcel Hug. 

 

Zusammenschluss von Perspektive Thurgau und 
conex familia – ein starkes Zeichen für die 
Prävention im Kanton 

Weinfelden und Amriswil, 29. April 2025 –  Ab dem 1. Januar 
2026 treten die Perspektive Thurgau und conex familia 
gemeinsam unter dem Namen Perspektive Thurgau auf. Mit 
diesem Zusammenschluss entsteht ein noch einheitlicheres, 
umfassenderes Angebot in den Bereichen Mütter- und 
Väterberatung sowie Paar-, Familien- und Jugendberatung. 
Für die Klientinnen und Klienten bedeutet dies bessere 
Zugänge, nahtlose Betreuung und gebündelte 
Fachkompetenz.    

Die Integration von conex familia in die Perspektive Thurgau 
ist ein bedeutender Schritt zur Stärkung koordinierter 
Präventionsangebote im Kanton Thurgau. Sie unterstreicht 
den Stellenwert, den Prävention und Beratung auch künftig 
in der Gesundheits- und Sozialpolitik des Kantons 
einnehmen soll. 

Vorteile des Zusammenschlusses 
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• Einheitliches Auftreten: Ab 2026 steht der 
Bevölkerung im ganzen Kanton ein klar strukturiertes 
Beratungsangebot unter einem gemeinsamen 
Namen zur Verfügung. 

• Erweiterte Expertise: Die Fachkräfte beider 
Organisationen bringen ihre Erfahrungen zusammen, 
um qualitativ hochwertige Beratung noch gezielter 
anbieten zu können. 

• Alles unter einem Dach: Die Thurgauer Bevölkerung 
hat unabhängig von ihrem Wohnort künftig Zugriff 
auf ein einheitliches und umfassendes Beratungs-
angebot. 

• Ein zentraler Ansprechpartner: Neu gibt es im 
Thurgau eine Organisation, die für alle Gemeinden 
Hauptansprechpartnerin für Fragen zu Prävention 
und Beratung ist. 

Trotz ihrer unterschiedlichen Grösse haben beide 
Organisationen stets hohen Wert auf ihre regionale 

Verankerung gelegt. Die regionale Präsenz wird auch in 
Zukunft eine zentrale Rolle spielen. Alle Standorte bleiben 
erhalten, damit die Beratung weiterhin nahe bei den 
Menschen stattfinden kann.  

Beide Organisationen haben ähnliche Aufgaben und Ziele 
verfolgt und bündeln nun ihre Ressourcen, um ihre Wirkung 
zu maximieren. Bestehende Beratungsbeziehungen werden 
weitergeführt. Bei den Ansprechpersonen gibt es durch den 
Zusammenschluss keine Veränderungen. 

Der Zusammenschluss wurde von den strategischen und 
operativen Gremien beider Organisationen gemeinsam 
vorbereitet. Die Entscheidung ist breit abgestützt und wurde 
von Beginn an von gegenseitigem Respekt und Vertrauen 
getragen. Beide Organisationen freuen sich darauf, die 
positiven Auswirkungen dieses Zusammenschlusses zu 
sehen und gemeinsam noch mehr zu erreichen. 

 

    Baugesuche   

Beim Gemeinderat sind folgende Baugesuche eingegangen: 

Bauherr Rudolf Spielplatz AG, Brühl 2, 8580 Sommeri 

Grundeigentümer Rudolf Spielplatz AG, Brühl 2, 8580 Sommeri 

Bauvorhaben Erweiterung Platzüberdachung 

Parzelle Nr. 5, Brühl 2, Arbeitszone Gewerbe AG 

öffentliche Auflage 16.05.2025 – 04.06.2025 
 

Bauherr Urs und Niklaus Schneggenburger, Hefenhofenstrasse 
7, 8580 Sommeri 

Grundeigentümer Urs und Niklaus Schneggenburger, Hefenhofenstrasse 
7, 8580 Sommeri 

Bauvorhaben Beleuchtete Firmenwerbetafel mit integriertem 
Briefkasten 

Parzelle Nr. 54, Hefenhofenstrasse 7, Dorfzone D 

öffentliche Auflage Vereinfachtes Verfahren nach § 107 PBG 
 

Bauherr Anita Oswald, Schützenstrasse 8, 8580 Sommeri 

Grundeigentümer Anita Oswald, Schützenstrasse 8, 8580 Sommeri 

Bauvorhaben PV-Anlage 

Parzelle Nr. 424, Schützenstrasse 8, Dorfzone D 

öffentliche Auflage Meldeverfahren 
 

Bauherr Ernst und Hedi Thalmann, Unterdorf 10, 8580 Sommeri 

Grundeigentümer Ernst und Hedi Thalmann, Unterdorf 10, 8580 Sommeri 

Bauvorhaben Anbau Schopf 

Parzelle Nr. 44, Unterdorf 10, Spezialzone für Therapie und 
Betreuung Bildungsstätte SiB 

öffentliche Auflage Vereinfachtes Verfahren nach § 107 PBG 

 

 

  

Die eingereichten Pläne und Unterlagen 
liegen gestützt auf § 102 PBG zur 
Einsicht in der Gemeindekanzlei auf. 
Allfällige Einsprachen im ordentlichen 
Verfahren sind schriftlich begründet 
innert der Auflagefrist (Poststempel) 
dem Gemeinderat Sommeri 
einzureichen. Dabei ist ausdrücklich zu 
erklären, ob es sich um eine privat-
und/oder öffentlich-rechtliche 
Einsprache handelt. 

Gegen Gesuche im vereinfachten 
Verfahren ist keine Einsprache möglich. 
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    Handelsregisteränderungen  

Linde Sommeri GmbH, in Sommeri, CHE-171.144.682, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung (SHAB Nr.112 vom 
12.6.2020, Publ. 1004909773). Statutenänderung: 
10.3.2025. Firma neu: WISCOL GmbH. Sitz neu: Erlen. 
Domizil neu: Schlossstrasse 7, 8586 Erlen. Zweck neu: Die 
Gesellschaft bezweckt den Betrieb von Gastronomie- und 
Hotelunternehmungen sowie Organisation von 
Veranstaltungen und Kursen sowie Handel mit 
Kunstgegenständen. Die Gesellschaft kann 
Zweigniederlassungen und Tochtergesellschaften im In- und 
Ausland errichten und sich an anderen Unternehmen im In- 
und Ausland beteiligen sowie alle Geschäfte tätigen, die 
direkt oder indirekt mit ihrem Zweck  

in Zusammenhang stehen. Die Gesellschaft kann im In- und 
Ausland Grundeigentum erwerben, belasten, veräussern 
und verwalten. Sie kann auch Finanzierungen für eigene 
oder fremde Rechnung vornehmen sowie Sicherheiten  

für Verbindlichkeiten verbundener Gesellschaften abgeben. 
Nebenleistungspflichten, Vorhand-, Vorkaufs- oder 
Kaufsrechte gemäss näherer Umschreibung in den Statuten.  

 

Auto Plus Abduli, in Sommeri, CHE-436.658.392, 
Einzelunternehmen (SHAB Nr.15 vom 23.1.2019, Publ. 
1004548987). Das Einzelunternehmen ist infolge 
Geschäftsaufgabe erloschen. 

 

    Veranstaltungskalender     

Mai   

17.05. Leuberg-Cup Zuzwil STV Sommeri 

18.05. Abstimmungen Gemeinde/Kanton 

22.05. Seniorenausflug Pfarreirat 

24.05. 9.30-18.00 Teilsperrung Kantonsstrasse nach Amriswil Jubiläum Krattiger Holzbau AG 

25.05. Kirchgemeindeversammlung Pfarramt 

26.05. Grünabfuhr Gemeinde 

26.05. Mitglieder-Versammlung  Bildungsstätte Sommeri 

29.05. Schnellster Sommerer / UBS-Kids-Cup  Jugi Sommeri 

29.05. Auffahrt  Pfarreirat 

31.05. TGM Vereinsturnen Weinfelden STV Sommeri 

Juni   

10.06. Grünabfuhr Gemeinde 

12.-15.06 Eidg. Turnfest Lausanne Einzelturnen und Spiele STV Sommeri 

19.06. Fronleichnam Pfarreirat / Musikverein 

19.-22.06 Eidg. Turnfest Lausanne Vereinswettkampf STV Sommeri 

20.06. GV Archery Club Sommeri Verein 

21.06. 9-12 Bücher Bring- und Holtag Bibliothek Amriswil 

21.06. 20.30 Johannes Schubert & Friends, Gartenkonzert Löwenarena 

22.06. Empfang STV Eidg.  Gemeinde 

23.06. Grünabfuhr Gemeinde 

25.06.  Gemeindeversammlung Rechnung 2024 Gemeinde 

28.06. Fischständli Musikverein 

28.06. Tag der offenen Tür / 25-Jahre Jubiläum Rudolf-Spielplatz 

29.06. Waldgottesdienst Pfarreirat 

29.06. Jugiturntag Amriswil Jugi Sommeri 
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    Persönliches     

Geburtstag 

Am 3. Juni feiert Frau Rosa 
Ender, Aspenstrasse 2, ihren 
82. Geburtstag.  

Wir wünschen der 
Jubilarin alles Gute, 
viel Glück, Gesundheit 
und Zufriedenheit auf 
dem weiteren Lebensweg. 

Wegzüge 

 Hübner Steffen, Poststrasse 6 

 Immobile Rosa Anna, Poststrasse 6 

 Schöbel Sophie, Schützenstrasse 6 

 Zenku Ali, Behie, Arife, Aida, Meliha, Alisha, 
Hauptstrasse 44 

Hinweis:  
Es ist möglich, dass nicht alle Personen aufgeführt sind, da aus 
datenschutzrechtlichen Gründen auf eine Veröffentlichung verzichtet 
werden kann. 

 

 

 

Sicher mit dem Velo unterwegs 

Wer Velo fährt tut etwas für die eigene Fitness und ist an der frischen Luft unterwegs. Damit dies 
möglichst ohne Risiko geschieht, möchte die Kantonspolizei Thurgau einige Hinweise in 
Erinnerung rufen. Wie bei anderen Fahrzeugen gibt es auch beim Fahrrad 
Ausrüstungsgegenstände, die gesetzlich vorgeschrieben sind. Sie dienen dazu, die 
Sichtbarkeit und die Manövrierfähigkeit des Velofahrers sicherzustellen.  

Diese Ausrüstung ist gesetzlich vorgeschrieben:  

 Vorder- und Hinterradbremse 

 Vorder- und Rücklicht  
Dieses muss nachts und bei schlechter Witterung eingeschaltet werden.  

 Weisser Rückstrahler vorne, roter Rückstrahler hinten  
Diese können am Velo fest montiert, aufgeklebt oder in den Lichtern eingebaut sein. 

 Pedale mit gelben Rückstrahlern  
Nach vorne und hinten wirkend, ausgenommen sind z.B. Renn- oder Sicherheitspedale 

 Intakte Reifen 
das Gewebe darf nicht sichtbar sein.  

Das Tragen eines Velohelms ist gemäss Strassenverkehrsgesetz nicht obligatorisch. Es wird aber aus Sicherheitsgründen 
dringend empfohlen.  

Mit der Abschaffung der Velovignette per 1.1.2012 wurde das damit verbundene Haftpflicht-Obligatorium aufgehoben. Damit ist 
jede und jeder selbst für einen genügenden Versicherungsschutz verantwortlich – wie sieht das bei Ihnen aus? 

 

Der «Velo-Knigge des ASTRA» soll uns alle an den partnerschaftlichen Umgang auf der Strasse erinnern, so wie es der Knigge im 
Gesellschaftlichen tut. Gegenseitiger Respekt und Toleranz auf der Strasse sind umso wichtiger, da bei den Velos und E-Bikes die 
Zahl der schwer verunfallten Menschen seit Jahren am Steigen ist. Ein defensives, rücksichtsvolles Verhalten aller 
Verkehrsteilnehmenden und das Befolgen der Verkehrsregeln kann einen wesentlichen Beitrag zum Stressabbau und zur 
Verbesserung der Verkehrssicherheit leisten. Weiter Infos unter: www.astra.admin.ch/velo-knigge 

 

Spruch 

Sie haben vielleicht gehört, dass die Welt aus Atomen 
und Molekülen besteht, aber in Wirklichkeit besteht sie 
aus Geschichten  

William Turner 1775-1851  

Impressum 
Herausgeber:  Gemeinde Sommeri   
Gestaltung:  Yvonne Felber und Priska Rechsteiner  
Auflage: 360 
 
Unser Gemeindeblatt wird gratis an alle Haushaltungen 
abgegeben.  
Mitteilungen und Anregungen bitte jeweils bis zum 9. des 
Monats an: gemeinde@sommeri.ch oder apre@sunrise.ch 


